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Z. i625. (2) Nr. «Z?».

G d i c t.
Vcim Bezirksgerichte Seiscnberg wird hiemit

allgemein kund gemacht: tSö sey über Ansuchen
der Orundobrigreit Herrschaft Treffen, wider Franz
Nachtigall von Freihou, >n tie Invenlarial-Schäz-
zung deö gegenlheilischcn Mobi la r . sowohl alä
Immobi lar.Vermö^ns, zugleich Schuldeliliquida«
lian, pw. Uldali^lluckstänec» pr 3»6 ft. i 2 kr.
M . M - , <m Abstlfcungswegc gcwiNiget. und die

agsayung zur Vornahme der lehtcrn auf d»n 3.
November l. I . , BoimitlagS um 9 Uhr vor die»
sem Gerichte mit dem Beisahe bestimmt worden,
daß hiezu alle Jene, welche an Franz Nachtigall
«ine Forderung zu stellen gedenken, sogervih zu
erscheinen und dieselbe gclleno zu machen haben,
oI5 widlige,iS sie sich die gesetzlichen Folgen selbst
zuzuschreiben haben roürcen.

Bezirksgllicht Seisenberg am i2». Septem-
ber »«42.

Z. 1627. (2) Nr . 202g.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Münkendorf
rvnd bekannt gemacht: Es scpcn die m dcr Exe.
cutionssache deö Casper Lauriisch aus Sccm, wi>
dcr Katharina Sluppar aus Preßerje, rrcgcn
ou3 dem w. ä. Vergleiche 660. L. Ju l i i ö 5 I ,
Nr . 67 schuldigen ,55> ft. c. s. c., durch Lcn Be«
scheid äclu. »5. December »6H,, Nr. 23Z3, be«
willigten Fcildictunqen der zu Preßerje 5ub <^oii5.
Nr- 22 liegenden, zur Herrschaft Kreuz «ud Ulb.
Nr . 66 dienstbaren, ge,'ä)tlich auf 265 st. 4" kr.
geschätzten Mahl > und Sägmühle sammt Zuge.
hdr auf den 28. Navcmder d. I . , dcn 9. Jänner
,643 und dcn g. Februar »643 reassumirt, unh
zu, Pornahme'derselben die Tagsahung jeccsmal
Vormittags von ,o big 12 Uhr im Olle der be«
zeichneten Mühle mit oem Beisatze bestimmt, wor.

ten, daß diese Mühllealitat nur bei der dritten
Feilbietung unter der Schätzung veräußert wer«
den kann.

Die kicitationsbedingnisse, das SchähungK-
protocol! und der GrundbuchSextract können vor«
läufig in der Gcrichtökanzlci eingesehen werden.

Münkenoorf den 26. September »842.

Z. »636. (2) ' Nr . 2ob5.
G d i l t.

Pon dem k, k. Nczirksgerichte Senosetsch
wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß über Einschreiten des Hrn. Joseph Wurslh-
bauer von Laibach, wider Iosepha Breitling von
Prewald, plo. aus dem gerichtlichen Beraleicbe
6llt,. 3a. Jänner d. I . , Z. 23 i , schuldigen 5o2fl.
4 kr. 6. M . c. 5. c., in die executive FeilbietunA
der, seit ,3. September ,624 zu Gunsten der Exe-
culinn auf dem ehemännlich Stephan Breitling'«
schen, in Prewalo unier Congo. Nr. ,7 liegenden
und der Herrschaft Prewald dienstbaren Verlaß«
hause, sammt dabci befindlichem Garte», und aNem
übrigen An» und Zugehör intabulirtcn Hcirathö«
fplüche pr. c)a0 st. gewilliget, und zu deren Bor«
nähme die Termine auf den 26. September, den
L. und 22. October d. I . . jedesmal BormittagK
9 Uh? in der hiesigen Amtökanzlei mit dem An«
hange bestimmt woroen seyen, daß die bezeichne-
te Forderung nur bei der 3. Feilbictung unte»
dem Nennwctthe hinkanqeZeden werden wird.

Der Grundbuchs. Extract kann täglich hier»
amts eingesehen wcroen.

K. K. Beziltö. Gericht Senofetsch am 1».
August 1642.

A n m e r k u n g . Bei den am 24. September
m>d L. October d. I . Statt gehabten Zeil»
dittungen hat sich kein Kauftustlger einge«
funden.

K. K. Bezilksgelicht Srnosellch am 6. Otto«
her '64»'
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Z- '565. (2) Nr. 29,5.

E d i c t

Von dem vereinten Bezirksgerichie Rupertshof zu Neustadt! lrird nachstehenden Gläubi.
gern und gewlsenen tießgcrichtlichen Puppen, als:

sonstige Schuldscheine oder ^ Betrog ẑ
^ Urkunde Dcp. W - W , R . W .
d> , , — — — . oder o. W . o^ r
«--. Nahme« der G l ä u b l g H l Wais. M. M

^ « I « « ^ « « « « ^ st- !kr.,dl?
««.^» «« — — - ^ - -r— , ^ - ^ - - - ^ « .
i Maria Katharina Margarcth Ichanz »?> Jänner 6̂09 16. Jänner »609 76 2»o — «
2! Barlhclmä lleinar « » » » n n 7? 70 — ».
Z Tochter dcö Johann Tu l t 2. „ 180^1». „ .804 76 69 2b —
4Z AgneS Aunitschek 2,. Ma i „ 22. Ma i ,, 79 »o 24 «.
5Z Joseph Suppanlschttsch 25. ^ „ 25. » , Uc> 1 0 0 — . »
6^ Iohaim Uöoulfch 27. „ „ 27. ^ „ 8, ,4 — ___
7^ Michael uno Marl in Aunitscheg 2z. Dec. itto^ 2. Jänner iva5 tt2 24 -> ^
6 I Mathias ynd M«r,gareth E^Hascheg ^ .Jänner .üo l i , >4- « ,Lo6 t)Z 23 ^_ ^
9 Mathiaö Judesch »?. Dec. » »L. Dec. « L^ 96 __ ^

,u Ancon Schcbenig ^ M a i «Ua- — — Ü5 ? < > — _ _
1^ Apollonia u.ld Ursula WHstlkovich 9- Ju l i 1792 20. Ju l i .792 » z5 46 2
»2 Agnes Vuzian iä.Jänner »tic>, 6. M a i i tw , 2 42 5 2
^3 Johann Gerlza '5. Juni 1Ü0U '5 . Jun i tLoL 3 c,ä 4a 2
14 Ichani: Frunz, Anna Kreuß 2^. ^ ^ 23. « « 4 «o4 ,^, ^
»5 Mar t in et Johann GsNab " » Jun i ,79» " . » ,79» 5 52 ^ ^ ,
»6 Johann Rotitsch »2. Febr. 2^,2 ^6. Febr. ,üo2 6 ">2 ,^ ^ .
Z7 Johann Hridar 9 » » ^4» „ » 7 45 »̂3 __
,Ü Martin Rooitsch ^7- Dec. ^ '4- April ,Uo3 tt »7 — —
19 Jacob Malllucschitsch ^ - März ,tjo3 n -» » 9 3o — ^ ,
2c» Margarcch Udoutsch ' " . Hpril « '^- » . »o 4«
2» Johann Anton, ?lgnes Illooar ^o. 3tov. »L«4 )«. Noy. zäo4 i» Uo — __
22 Malhioil ul«d 37iargaretb Rodilsch ^ ' Sept. »äo? 2c>. Sept. ,Lzo »2 n 2 »2 —
Z I AnLle^s und Michael Grcaortschilsch '^- Noo- « ? ^ " " ^ 2,6 45 Z
24 Warcin Odcrtsck 26. Jänner »8^9 0. Febr. -.Ü09 ,4 45 5 r
«5 Johann (Ä.egollfchitsch 24. Nov. 1607 26. Nov. ,807 ' 5 74 - . ^ . ,
20 Mart in Iuocsch ' ' M a , iÜo^ ' d . Ala» ,3o4 29 10 — __
2? Antons und Anna Nutter ,5. August 1790 21. August »7 ,̂5 Z2 «7 2ä __
2Z Franz Sallokcr , lo. „ „ '2. n „ ' 35 IO 6 ,^.
2q« (Zacilia Hart! Kinrer 1. Nov. ittoo ^ — 04 3oc» — __
2^Z Maria, Thel«r, I^cob Krisioph 6. August,79b 6. August 1796 35 i«2 2I ^_
3,« Simon Schwarz Kinder 5. I u l l zUo2 Z. ^u l l 1U02 3ä 6ü - , ^ .
32 ! Sigmund Zitta'sche Kinder «. Dec. 1799 ̂ 4. Dec. ,835 37 lo« -> ^
25» Theresia Hoffmann «- Sept. 1807! 2. Sept, ,607 28 5o — _
3H« Maria Posipifchcl g. April i9oö '6. ?lpril »8o5 0g ?" — _̂_
35ß Johann Suppantfchitsch 5. März >6ott 6. März 1808 ĉ» 3oo — _
2dZ I e h a n n Koziantschilsch C^hen »6. Ma i ,799 ^4. Dec. iL35 4 l l i o — ^ .
Z7« Maria Wolf ' 2 . Oct. ,809 '9. Ju l i 161a 42 546 53 __.
53» Wolfgang Koch Kinler ». Ju l i »Ll l ^ . . ^ ^ ^ , 8 1 . 43 80 — ^
2g! Zoscpha Gabcr ,5. Dec. »79? ^ .Jänner ,798 44 ,00 — ^_
40» Katharina Striker 6. Oct. 1^7 3. Oct. »L07 6c> ioa —. —
Hl l Aunitfcheg Pupillen 2. Sep. 1807 2. Sept. ,607 5 i »25 — ^
42 Gert. Walscher und M a l . Utzmann'. ^

sche Kinder 3. Nov. »6oL »3. Ma i i3»8 53et54 99 5i 2
l̂3 eetta detto PupMen 3. Sept. , 5. Sept. 1806 5Z 2«o „

«4 detlo dett«, ^ 26. Nov. „ 26. Nov. « « ,2g 2 —
^5 dctto eetto Z , . Juni 1807 2Z. Dec. ,607 » 6a
öffentlich bekannt gemacht, daß sich obverzeichnete
Obligationen in Verwahrung dieses Gerichtes be<
sinden. Da nun dieselben bereits über 3c» Jahre
tcinen Anspruch auf diese Schuldfsrdclungen mach»

ten, und ihr Aufenthalt diesem Gerichte unbe»
kannt ist, so wird ihnen und ihren ebenfalls un-
bekannten Erben aufgetragen, daß sie binnen Ei-
nem Jahre sechs W«chen und 2 Tagen ihr For»
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terungg. oder Anspruchsrecbt bei diesem Gerichte
eMweder persönlich, oder durch ihre Gewaltöträ-
gel sogcwiß nachweisen uno u,n die Grfolgung
anlangen muffen, als im Widrigen nach frucht-
losem Verlauf dieser Frist gedachte Deposit«, als
caduc erklärt, und alü erblose Berlasienschaften
ten allerhöchsten Vorschriften gemcih dem I^i^cus
anheim fallen würden.

Bezirksgericht Rupertshof zu Ncustadcl am
2o. September 1642.

Z . 16Z7. (2) Nr . 45^6.
E d i c t

Pon dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie.
mit öffentlich tund gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Hrn . Mathias Korren von Planina, in
Lie executive Feilbietung dcr, dein Franz Mazbck
von Brood gehörigen, ter Herrschaft Loitsch «"b
Rectf. Nr . »25 dienstbaren, gerichtlich auf 5o3g
st geschätzten Halbhubc, und dcsauf lZIss. 20 kr.
bewerthettn MobilarvermKgcnZ, wegen schuleigen
82 ft. A3 kr. c. «. <:. gewilliget worden, uüd es
seyen hiezu die Tagsahungen auf ten >2. Norcm.
dec, auf den 12. December I. I . und auf den
HH. Jänner »643, jedesmal Früh 9 Uhr in loco
Brooo mit dem Beisätze bestimmt, daß dieses Real'
und Modilarvermögen bei 5er ersten u»o zweiten
Feilbietungstaqsatzung nur um die Schätzung ocer
darüber, bei der dritten aber auch unier terscl<
den hinlangegebe» werde.

Der Grundduchäextract, das Schähungsp'ü
tolsl l und tie Licitalionsbedingnisse können tag»
lich hieramts eingesehen werdrn

Bezirksgericht Haasbcrg am 3o. September

Z . ,622. (3) Nr . i36(i.
Heda tnmen dic nsi zu ve rge be n.

I n dem Marktflecken Ädelsbcrg und fur die
Umgebung wird eine Hebamme, mit'der Jahres'
Gratisicatien von 3oft. aus der Bezirkscassa, an»
gestellt. D'ejenigen Individuen, die sich um 2ie<
sen Dienst bewerben wollen, haben bis 26. Oc»
tober d. I . ihre, mit dem Diplome, Taufscheine,
Sittenzeugnisse und sonstigen Documents bclcg«
Gesuche bei der gefertigten Bezirkö» Ollrigkcic um
so gewisser zu überreichen, als auf späier Eit i la».
genee keine Rückjicbt genommen weiten wird.

K. K. Bezirks-Obrigkeit Acclädcrg am 26.
September 1842.

Z . t6 io . (5) Nr. 353.
E d i c t .

Pan dem Bezirksgerichte Floonig wird hie-
MU bekannt gemacht: «Zö scy in der ErecutionZ.
sachc d.s Alex Kerschitsch v. Votiz, durch Dr . Burger,
wider Simon l^uppan von cbendort, rvcgcn aus
dem Urtheile 6llu. 2ä. April l, I , 3- 'tt2, schul,
rigcr 2oc.fi. 26kr. c. 3. c., in die executive Fril»
biitung der, dem lZrcquirtcn gehörigen, zu Vc^
diz gelegenen, der Herlschast Flccnig 5ul? Rectt.
N r . 6^7 dienstbaren, gerichtlich auf 1466 f l . 48
tr. bewetthelen Haldhube, wie auch dcr gepfän-

deten, auf 6 fl. 2 ks. ge'ch.itzlc'n Fabr»isse gewM^
gct, und es ftyen zu öeren Vornahme 3 Fe.lbie«
tung^'tagsatzungcn, als auf den 22. September.
22. October und 22. November 0. I . , jedesmal
Vormillags von 9 bis i2 llhr in loco der Rca»
litat mit dem Beisätze ailgeordliel worden, d.-ß
bci ter ersten uno zweiten Feildietlnig d,e bezeich'
„rten G.v,cl,j?ä'!t>c tn̂ -r uin oder über den Schciz>
zungsiv^ch dci dcr knilco aber auch unter dcm«
selbe" hint<i!igtgcbcu wer^n,.

Dcr Orul,rbuchöextr^ct, eie Licilationsbcblng.
nisse und eas Schätzuilgsp^otocoll töilnen tciglich
zu den gewöhnlichen AnuSstunden hieramls ciit.
gesehen werken.

Bezilksgelichl Flödniq am 22. August i5ä2°
Ä r, n le rku t tg . Bci der erstcn Feilbictunqu«

tagsa^U'ig ist kein Kauflustiger erschiene,«.

3- l 6 , 6 . (5) ' Nr . 3.52.
E d i c t .

Vc'N dem Bczisks^clichle des Herzogthums
Gotlschee wird hiemil bckannt gemacht: Os sey
über Ansuchen des Pau l Ruppe von Unterlag,
die executive Fcildictung der, dem Mckael 3ak-
ncr von Graflmdcn gehörigen, auf 46 st. ^ci kr»
tZ. M . geschähiei! Fährnisse bewilliget, und hiezu
die ,. Tagfahri auf den 8. November, die 2. auf
dcn 22. Novcinder. die 5. auf den 6, December
,642, jedesmal um die lo. Vormittagsstunde im
Olle Graflinden, mit dem Beisätze angeordnet,
daß die Fährnisse, wenn sie bci dcr ,. u. 2. Feil«
bietungstagsahut'g nichl wenigstens um dem <̂ chäz»
zungswerti, an ?)?ann gebracht werden könnten,
bei der 5. auch unter demselben hintangegcbcn
werden würke».

Bezirksgericht Gottschee am 19. September
«842.

Z. t6oä. (3) Nr. i ,q4.
E d i c t. ^

Vom Bezirksgerichte Weixel5erg wird allge-
mein bekannt gemacht: Cs sey über Ansuchen
der Agnes Ierschin van Kleindorf, wider Joseph
Ierschu, von ebenda, in die executive Feilbiciung
der zu Klcindorf 5ud Haus Nr . 2 gelegenen, dcr
Herrschaft Wcißcnl't'ein 5uk Rcctf. Nr . ,,<, dienst-
baren, auf 9«^ st. G. M . geschaßten Halbhube
sammt Wohn. und Wirthsckaftsgebauden, wegen
schuldiger 79 ft. C. M . c. s. c. gewilligct, und
zu deren Vornahme die Tagfahrt auf den 20.
October, 17. November und i5. December l. I ,
jedesmal um <o Uhr Vormittags in loco Klein»
dorf lnit dem Beisätze angeordnet worden, daß
diese Realität bci dcr dritten Feildietungstagfahn,
falls sie weder bei der ersten noch bei der zwei«
tcn um ocer über den Schähungswerlh ong«.
bracht werden kannte, auch untcr remselben hint^
angeben werecn >r>vd. Das Schäyungsprolocosl.
der Grul,?buchö,cxtract und die FeildietUngsbe-
dingnisft können zu den gewöhnlichen Amtsstun'
den eingesehen nnd in Abschrift erhöhen werden«

Bezirksgericht Wcixklbrrg am 7. Seplem«
ber «643.



864

Z . ,609. (5) Nr . , 3 5 . .

Vom Bezirksgerichte Weixelberg wird allge«
mein bekannt gemacht: Es sey über Ansuche»
de« Mar ia Koöleulscher, lurch ihren Bevollmäch»
listen Markus Ksslculscher von M t t n a i , wider
Johann Slufza von lintelbresou, in die erecuure
Fcildittung ter zu Umerbresou gelegenen, dcm
Gute Wc,xelbach 5uk Urb. Nr . l» dienstbaren und
dcreilK auf l 2̂ -7 st, 25 kr. geschätzten ^ Hude
sammt Wahn-und Wirthschaflsgebäuden Haus

" N r . 6 , wegen sä.ultigcr 2ooft. M . M . c. z.c. ge,
wl l i igc i , und zur Bornahme derselben die Tag«
fahncn auf dcn »9. September, ,^. O.iobel
,l,,d i4- Novcmbcr l. I . , jcteömal um 9 Uhr
^ov l^ . t^gs in loco der Realität mit dcm Bei«
<̂,y» an^corcncl iroroen, tah tiefe Re^l l lä l , falls

sie ircdcr bci der c>stcn, »och der bei zwcucn Tag«
^ ^ r l um otcr udcr dc» Schähungvroc»lh on^e.
dli,cl)l »vc^dcn tonnte, dcl dcr orulen auch un^
ier demselben hintanhegeben werken rrird.

Der Grundduchöexir^ci, das Schötzun^sproto»
coN und cie Feil>.'ictungudcoingnifse, tonnen zu een
g ^'öhiNichcil Amlssilmecn in der Amtvkanzlei
«lN/,cfcbcn werden.

Bezntt'gcncht Weixelbcrg am 20. Ju l i 1642.
An wer t u n 5 . Da dci kel ersten Feilblclunqs-

lagfahrt kein Kaustusti^»r erschienen ist.
so h^l eö bei ecr aus tcn l ? . October
l, I . antzeos^netcn zrvelten Fellbieiung
sein Verbleiben.

Verkaufs - Anzeige.
I n dem Dorfe Karlavitz. 5 Stunden von

kaibach und eine halbe S lun te von dem Pfarr»
dorse Grohlaschih c»lfernt, ist tas an der, durch
hcf^ten O l t nack Triest führentcn Beziltö-Straße
gelegene grohe CultehvöhauK, . . ^ i - Hi.2ilou?.L»,
sammt aNen dazu gehörigen Realitäten zu ver lau»
fcn oder auf mehlere Jahre zu verpachten. Das
Wohnbaus ist gcniz neu und solid »rbaut. hat im
ersten Stocke 6 stuccaturtc Zimmer nebst einem Var .
saalc; zu ebener Erde: 4 gewölbte Gastzimmer,
I gewölbte Speisekammern und einegeräumige Ku«
chc; lm Gldgtschosse: 4 gewölbte KcNcr, die Wi r th ,
schaflsgebäude, 2 gemauerte Stal lungen, eine auf
bo, lie albere auf 2^ Smck Vieh; 2 doppelte Har.
pfeu von 24 Fenstern, 3 Dreschböden, 4 Heuschu.
pfcn, gemauerte Schweinstaliung, ein besonderes
Acdäude mit zwei Gctrcidetästen und einen Pferde«
siaN auf drn Pferde, gröhtentheils mit Schiefer
undZiegeln eingedeckt, dann mit einem Blitzab-
leiter versehen.

Zu diesem Einkehrhaufe gehören anAeckern24
Joch ,524 Klafter, in zwei« und dreimähdigen
W'c sen »9 Joch 620 Klafter, in Waldung»« 5o
Icch üo Klafter, ein Huthweide» Terrain von 29
Koä) 46c> Klafter, worauf sich 4 Kaischler, wel«
che dem Grundcigcnlhümer den jährlichen Grund»
z,ns entrichten, deftndcn.

Dicse Realität ist frei von Robath, Garben«
knd Iugönlz«hei'.t und wird u n m sehr billigen

Bedingungen huttangegeben. Insbesonders werden
dcm allfälligen Käufer gegen «Zrlag des vierten
Theiles ces Kauffchillinges, zur Berichugung des
Restes der Kaufssumme aber mehrjährige Zahlu^gs»
fristen zugestanden.

Nähere kuvtüufte hierüber erbalien Kauft"»
stige van dcr Eigenthümeruln, Aloisi^l Ivcinz, in
lloco Kal loviy, oder durch Herln Or. Johann
Zwayer in Laibach.

Karlovitz am »0. August '642.

Z. 16,5 (3) ^ 7 ^ 1 ^ .
I n der ^andschafts'Apotheke „zur M a i l a -

h i l f " sino die hier angcz lgten Ar l lkc l stetS fr»sch
zu hobeli:

Colisclvatioris» Haarpomade; diese hat sich
bei sehr V l c l ' t i , uclsck,cdmen A l te rs , sehr wi'.k»
sam l'cwles n ; sie macht u, drei Mona lcn haar,
lose Sccllcn behaart, und d^s häufige 'Ausfal«
len 5cr Haare wurde in , 0 b,s l ^ Tligcn em-
qe'^ellt, wcml sie angewendet »DN'd, wle f . l g t :
im e.steN Moli<.te wlr0tägl,ch zweimal, lm zweu
ten Monate lä^ l ch e,nmal und im drit lcn M o -
nne 'n der W^chc vler- bis f ü n f m a l , und so-
fort 4 M inu ten lang mit dcm Ml t tc l f i ' igcr em-
aer i ' ben , und wenn möglich, weingstens ein-
mal un Monate wird em fnscher Eldoltec m
den Haarboden emgeneben, dann mit warmtN
Wasser ausgewaschen, getrocknet und obige Po-
made eingeübt.

Umuilsal Glas-, Porzellan, und Scem«
k i t t ; oxser halt die damit gekitteten Vruchlheile
so fett zusammen, als die ganze Masse; weder
heißes Wasser nach Weingeist löst ihn auf. Die
Btucbchelle werden gereimget, «lwarmt, mit
einem Pinsel der K t t l aufgetragen und mit
Bindfaden 2^ Stunden m mmgster Berührung
gehalten. D,e Flasche ,5 kr. ^

?ärs mm6r»1s, elne Pasta, urn den Na-
snmessern die feinste Schneide zu geben.

Neue Chlorblattet, als Zimmerrauch, wel-
che die Luft reinigen, und nach dem Vcrbren«
nei: ,ede Farbe einen andern Wohlgeruch t>n-
terläßt. 1 Packet ä kr. . , ^ .

Vor ponrr i in Flaschchen, sehr wohlriechend,
12 kr.; chemische Marktmte, das Etui 36 kr.;
Carmintinte 12 kr.; Fernambuktlnte 6 kr; seh«
aute schwarze Tinte die Maß 24 kr.; äavon Iß°
eei-, sehr feme Manbelselfe, 3 , ^ und 6 kr.

Nachdem sich das Gerücht h»er verbretttt
hat, daß ich, Gefertigter, meine «lpolhete ver-
kaufe, m»r aber kem Grund bekannt ist, d»eß zu
wollen, und auch noch Niemand mein Geschäft
zum Kauft anglboten habe, so finde ich mlch
veranlaßt, dieslm öffentlich zu widersprechen,

NsftM NwinZer.
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Nemtliche Verlautbarungen.

Z. 1643. (1)
Lein« und Zw i l chwaren»3 ie fe rungs -

O f f e r t e .
Welche, zur Folge hohen Hofkricgsrath-

lichen Entschließung,vom 27. September 1642,
15. 3307, für nachstehende Gattungen von
Hemden-Leinwand, Gattien-Leinwand, Futter-
Leinwand, Kittel-Zwilch, Futter-Zwilch, unter
folgenden Bedingungen eingefordert werden:
1. Kann welch' immer eine Anzahl von Hem-
den- und Gattien-Leinwanden mit dem offerirt
werden, daß der Antrag wo möglich in glei-
chem Verhältniß zwischen beiden Gattungen
geschehe. — Eben so kann welch' immer eine
Anzahl Kittelzwilch entweder vereint mit den Lein-
wänden, oder allein für sich angeboten werden.—
Zur Erleichterung der Lieferung können an
Futterleinwand 1 6 ^ auf die Hemden und eben

so viel auf die Gattienleinwanden,so wie 30)6
Futterzwilch auf die angetragene Quantität
Ktttelzwilch zugleich mit offcrirt werden. —
2. Hat die Lieferung auf Contract gegen Er-
lag einer 5 ^ Erfü'llungscaution an die Mon-
turs - Commission in der Weise zu geschehen,
daß solche bis Ende September 1843 in drei
gleichen Raten, von welchen die erste läng-
stens bis Ende April, und die zweite läng-
stens bis Ende Juli 1843 fallen darf, erfüllt
seyn muß. — 3. Für die Uebernahme haben
die bei der Grätzer Monturs-Commission der-
mal bestehenden, mit dem hofkriegsrathlichen
Siegel versehenen Muster zu gelten. — .Die
Leinwanden als auch Zwilche müssen eine Wie-
ner Elle breit seyn, 30 Ellen in der Länge
messen, und dürfen nachstehendes Gewicht we-
der überschreiten, noch in der Fadenzahl ge-
ringer ausfallen.

— ^-"—
Fäden auf Hiernach entfallen aufein gan-

Nl>nderva,s^riN«,56^..,m^l eme Qua- zes Stück von 30 Wiener

des Oeconomie-Systems ent- A " j f « ^ F ä o e n ^ Pfund schwer
halten, die Leinwand ' » n d ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ . ^

^ _ _ _ ^ . E l l e-V-^—wl^l

zu Hemden 2400 72000 96000 20 5 9 bis 9'/,
„ Gattien und Leintüchern 2040 61200 81600 17 4V, l t „ 12
«Futter 1600 54000 72000 15 3V4 11 „ 13

Zwilch zu Kitteln 1920 57600 76800 16 4 14 „ 15'/,
detto zu Futter 1630 50400 67200 14 3V. 13 „ 1 4

j

4. Zur Erleichterung deß Geschäfts wird de-
nen Lieferanten, welche es wünschen, ein Geld-
Vorschuß bis zur Höhe eines Viertels des
contrcchirten Lieferungöwerthes bewilligt, wel-
che solchen durch eine von der Kammer-Pro-
curatur geprüfte und für vorschriftmäßig an,
erkannte Pupillar-Sicherheit decken können;
die Erfolgung desselben gegen dicse Bürgschaft
wird erst nach der Ratification des Contracts
bar erfolgt, und jeder Lieferung durch den
gleichmäßigen Abzug bis zum vierten Theil des
Verdienstes wieder hereingebracht werden. —
5. Sowohl die Werbürgung des Vorschusses
als auch die Contracts'Erfüllung selbst kön-
nen den Contrahenten im Verhältniß zu den
Abstattungen von Fall zu Fall immer zurück-
gestellt werden. — 6. Hat jeder Lieferungs-
Unternehmer in seinem Offerte den billigsten

Preis jeder Wiener Esse breiter und langer
Lein- oder Iwilchgättungen mit Ziffern und
Buchstaben anzusetzen, und d<n Depositenschein
für die zur k. k. Grätzer MonturZ- Commission
oder sonstigen Kriegscassa erlegten 5 F Erfül-
lungscaution um so zuverlässiger anzuvcrwah-
ren, als sonst dessen Offert unbeachtet bleiben
würde. — 7. Wird ferners eingeräumt, daß
Betreff der Lieferanten, welche zwar in der
Annahme und Ausbezahlung nicht überschritten
werden dürfen, dennoch jedem Offerenten nach
Wunsch auch mehrere Raten, jedoch in der Art
zugestanden werden, daß dadurch die Total-
LieferungS - Frist biS Ende September 1843
nicht überschritten, und bis Ende Juli 1843
zwei Dritcheile der contrahirten Lieferung, so-
hin bis Ende September 1843 die ganze
Lieferung erfüllt seyk müsse. — 8. Für die

(3. Intell.-Blatt Nr. 123. o. 13. September 1842.) 2
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Zuhaltung des Offerts bleibt jeder Offerent
bis zur Hcradlangung der hofkriegsrächlichen
Entscheidung mit seinem erlegten 5 F Vadium
verbindlich, wogegen das Militär-Aerar bis
dahin gegen den Offerenten keine Verbindlich-
keit übernimmt, und mithin für die Annahme
der Offerte und die sonst in der Sache nach-
träglich zu treffenden Einleitung freie Hand
behält. — 9. Endlich wollen diese Offerte,
worin sich besonders erklärt werden müsse,
daß man den gewöhnlichen Contracts-Bedin-
gungen sich vollkommen fügen und die Liefe-
rung nach den zu Grätz eingesehenen Mustern
bewirken werde, längstens bis Ende October
l. I . beidem illyr.innerösterr. hohen General-
Commando, oder bis halben November l. I .
bei dem hochlöbl. k. k. Hofkriegsrath versie-
gelter , und mit der Aufschrift: i n L e i n w a -
ren , L i e f e r u n g s - A n g e l e g e n h e i t , ein-
treffen gemacht werden.

Nermifchtb Verlautbarungen.
Z. l S A (1) Nr . 205i.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosctsch

wird hiemir bekannt gegeben: GS sey über An-
langen der Armeninsiitutsvolsi.chung der Pfarr
Seilosctsch, in ihrcr Gxecutionösache wider Lucas
Iebatschin von Scnosctsch, »vegen derselben aus
dem w. a. Vergleiche vom 2g, Ju l i lk)4» schuld
dlgen 28 si. ö ^ t r . <:. ». e , in die executive F«ll.
biclung dcs, dem Execute» gehörigen, in Seno«
sstsch gelegenen, Ler Herrschaft Senssetsch Lud
Nrd. Nr. ^ ^ eiensibarrn, auf i7 i0 f t . 5okr. ge-
üslchtlich bewerthcten ^ Hude gewiNiget, und es
ircrden zu deren Vornahme die Termine auf den
'2 . November, oen 12 December iU^2 und den
«2. Jänner 13^3, jcdesnial Vormittags 9 Uhr
mit dem Anhonge bestimmt,, daß die Realität nur
dei eer 3. Feilbietung unter oem Schätzroerthe
Hinlangegeben wird.

Hievon werden die Kaufiustigen in die Kennt«
n'ch gesetzt und angewiesen, daß sie das Schäz»
zungsprotocoll, die Licitationshedingnisse und den
Grundbuchsexttact während den Umtsstundcn tag»
lich Hieramts einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 16. Sep»
tember 1842.

Z . 1647. ( 0 " ^ Nr . 2 . Ä .
V 0 i c t.

Von 2em Bezirksgerichte zu Münkendorf
wird bekannt gemacht: Es sey in der Execu-
tionssache des Hrn. Johann Lininger aus Laidach,
unter der Vertretung des Hrn. Dr. Paschalt,
n-ider Paul Zeßar aus NcumarNl bei Ste in ,
wegen in Folge Zahlungsauftrages ä^o. i 3 .
März l L ^ t , Nr. 606, schuldigen 404 fl. l 6 kl.
c. 5. c „ die Feildictung d«r. Letzterem gehörigen,
gerichtlich auf 45 ft. 5 ? ^ . geschätzten Hälfte des

zur Stadt Stein 5ud Urb. Nr. 184, Rcctf, Nr .
^7» dienstbaren, in der Vorstadt Neuinarkcl bei
Stein Lud (Zonsc. Nr. L licgenocn Hauses sammt
Gartels bewilliget, und es scyen z« deren Vor .
nähme die Tags^tzungen auf den >. December
d. I . , den 7. Jänner 164z und den 9, Fcbrua»
1645, jedesmal Vo>mittags van 10 bis »2 Uhr
im Oree des bezeichneten Hauses mit dem Bn<
sahe angeordnet worden, daß diese Realitäten^
Hälfte nur bei der dritten Feilbielung unter dem
Schähungswcrthe hintangcgcbcn werden würde.

Die Lltitationsbednignisse, der Grund buch s<
extract und das Schähungöprotocol! können vox«
läufig in der Gericktskanzlei, oder beim Hrn. Dr.
Paschal« in Laidach eingesehen werden.

Münkendorf den »o. October 1842.

Z^2ä. (?)
W e i n l i c i t a t i o n

über 99O Eimer.
Von der Herrschaft Oberpettau, Marbur-

ger Kreises, wild bekannt gemacht, daß zu Ober»
pettau aw 20. October d. I , , Vormittags um
9 Uhr anfangend, g^o ElMer lLZ/^er er igZger
E. B. , dann i5o Elmer Z. et Z . , lic'tando
werden uerk^uft wndcn.

Herrschaft Obcrpfttau am 2. October !6/»Z.

R 0 s 0 g l i 0
und wohlr iech ende Wässer.

Vei Unterfertigtem, in der Elephanten-
gafse im Tabakgewölbe, sind folgende frische
Waren bester Qualität und um billigste Preist
zu haben: Alle Gattungen Rosoglio und Brannt-
weine; bester Sl ivovih; ferner: H«i,i äe Lavon.
6c! von sehr angenehmen Gerüche, welches alle
Bc t t - undZinmier-Insecttn tödtet; IllyrischcZ
Wasser; LcniZpÄi-eiiift :c. Auch ist zu haben:
Sehr gute wasserdichte Wichse, zu 8 kr.; M a -
schinen- und Räderschmiere in Schachteln, zu 8
bis 20 kr.
Herabgesetzte Preise der Rosoglio-Gattungen:

das Flaschl das Fla schl
Kronawct 26 kr. Anieß 18 „
Kümmel 20 „ Ordinär 16 „
Fein- Rosoglio 20 ^ Hamburg. Bittergeist
20 kr., Spiritus, 35grädig, 32 kr., Weinleger28
kr., Liqueur-Essig 6 kr. die Maß. 1 großes Flaschk
Parfüme 10 kr.

AlMS Voffntann.
Z. ,654. (2)

Bei der Herrschaft Rupertshof in
Unterkrain ist der Dienstpostsn des
Rentverwalters und Grundbuchfüh-
rers in Erledigung gekommen. Die
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dießfälligen Dienstwerber haben ihre
gehörig documentnten Gesuche bis
längstens 15. November 18^2 por-
tofrei an dle Herrschaftsmhabung
einzusenden.

Literarische Anzeigen.
Oinladung

zur Pränumeratlon auf K u f f n e r ' s
belletristische Schritten in einer neuen,
höchst eleganten und wohlfeilen Aus-

gabe.

VeiDgna? A l . Wdlen v. R le inmayr .
Buchhändler in Laidach, zu hoben:

Der erste Band von:

erzählende Schriften,
dramatische und lyrische Dichtungen-.
Ausgabe letzter Hand.

I n R<5 Bänden.
Schiller-Format, kl. 8,, der äußern Ausstat-
tung nach ganz gleich der neuesten Original-
Ausgabe der Kotzebue'schen Theater, auf fein-
stem Maschinen-Velinpapier, mit größter typo-
graphischer Sorgfalt und Eleganz (auf Hand-

pressen) gedruckt.
Nas ganze TWerk wi rv längstens bis zum

nächsten M i c h jähr vollenvet sezin.
Am 15. jeden Monats, vom September d. I .
angefangen, erscheint ein Band ü 300 — 320
Seiten stark, und wird in Umschlag broschirt

ausgegeben.

Der Pränmmrationspreisfül Alle I<D
Bände ist nur 5 fl. C. M.ü
bei Empfang des ersten Bandes zu erk-
gen, und bis zum Erscheinen des 5. B a n -
des gü l t i g , indem sodann der bedeutend er-
höhte Ladenpreis von 7 fl. 30 kr. C. M . ein-

treten wird.
T Z " K u f f n e r ' s Name ist allen Gebildeten unfecc?
Nat ion zu bekannt, als daß es nöthig wär«, hier etw'Zs
zu feinem ?Äve beizufügen. Durch das S tud ium der
Elassikcr, der ewigen M 's ie r alles Schönen und Großen,

Clw. Kuffner'8

erzählende Schriften,
dramatische und lyrische Dichtungen-.
Ausgabe letzter Hand.

I n R<5 Bänden.
Schiller-Format, kl. 8,, der äußern Ausstat-
tung nach ganz gleich der neuesten Original-
Ausgabe der Kotzebue'schen Theater, auf fein-
stem Maschinen-Velinpapier, mit größter typo-
graphischer Sorgfalt und Eleganz (auf Hand-

pressen) gedruckt.
Nas ganze TWerk wi rv längstens bis zum

nächsten M i c h jähr vollenvet sezin.
Am 15. jeden Monats, vom September d. I .
angefangen, erscheint ein Band ü 300 — 320
Seiten stark, und wird in Umschlag broschirt

ausgegeben.

Der Pränmmrationspreisfül Alle I<D
Bände ist nur 5 fl. C. M.ü
bei Empfang des ersten Bandes zu erk-
gen, und bis zum Erscheinen des 5. B a n -
des gü l t i g , indem sodann der bedeutend er-
höhte Ladenpreis von 7 fl. 30 kr. C. M . ein-

treten wird.
T Z " K u f f n e r ' s Name ist allen Gebildeten unfecc?
Nat ion zu bekannt, als daß es nöthig wär«, hier etw'Zs
zu feinem ?Äve beizufügen. Durch das S tud ium der
Elassikcr, der ewigen M 's ie r alles Schönen und Großen,

genährt, zu dessen Förderung er selbst so viel beitrug,
begleicete er unse>.e Literatur ron ihren früheren bis
in die neueste Epoche. Gleich weitenlfcrnt von geleftr.
ler Trockenheit, wie von seichter Oberflächlichkeit, v, r-
suchte er sich vielseitig . und immer mit Glück, in dn ,
verschiedensten Gebieten, I n einer Ze i t , wie die u n ,
sere, welche mehr fcmmelt als schafft, wo Gesammt-
Ausgaben, neue Aussagen. Nachlässe, Brirfwechset
u. dgl. miteinander welteifern, muß es für die ganze
Lesewe!t von größtem Inteiesse seyn, wenn ein Schri f t -
steiler, wie Ch. K u f f n e r , aufweichen unser Vater-
land mit gerechtem Selbstgefühle hinweisen kann, «Z
selbst übernimmt, die vorzüglichsten, theils neu dcar.
beileten, lheils bisher noch ungedrucklen, seiner Schri f t
ten auszuwählen, zu sammeln und dem Publiknm zu
übergeben. Hier. wo das größere Publ icum vorzugs-
weise im Auge deh.Uten wurde, erscheinen, mit Au3<
schluß seiner mehr wissenschaftlichen Werke, die R o ,
mane, Erzählungen. Novellen, Mädrchen, Sagen,
Nichiungen, humoristischen u. a. Aufsähe, und so
kann sich dei diesem Ncicktdume des Inhaltes gewiß
Jeder, dem es um einen abwechselnden und veredeln'
den Genuß, dem ts nicht dlost um flüchtige Unter-
hallung , fondern auch um geistige Befriedigung zu
thun ist, die angenehmste Lcclüre versprechen.

Bei Ignaz Alois Eolen v. Kleinmayr,
Buchhändlerin Laidach, ist zuhaben:

Für Freunde
des

O e s k n g e s .
L a c h n e r , Franz, des Sängers Feierstun-

den; Cycius von Liedern für eine Sina^
stimme mit Begl. d. Pianoforte Nr. 1 ^ 1(>,
enthaltend: Leichter Sinn 20 kr.; Lob der
Weiber 30kr.; Eine Liebe30 kr.; Die Stre-
bende 20 kr.; Das wandernde Glöckchen 20 kr.;
An Hertha 20 kr.; I h r Name 20 kr.; Abend
30 kr.; Lied des Gärtners 15 kr.; Einsiedlers
Grab 20 kr.

Proch, Heinr.,LiederfüreineSingstimme
mit Begleitung des Pianoforte: Der Alpen-
jäger 45 kr.; Lebewohl 45 kr.; Schmidlied
I si. 15kr.; Inder Mühle45kr.; Freie nicht
30 kr.; Wcllcnruf 30 kr.; Täuschung 30 kr.;
Die Braut am Grabe ihrer Mutter 30 kr,;
Wohin! 30 kr.; Südländers Liebeslied 30 kr.;
Vorsatz 30 kr.; Der tolle Musikant 45 kr. z
Das Kreuz auf dem Felde 30 kr.; ^Ick^ncs.
n'e8d plus 45 kr.; Licd «mes Armen 30 kr.;
Ich bin dir gut30kr.; Die Rose 30kr.; Falsch
bin ich nicht 30 kr.; Am Strande 30 kr.; Ange-
d?nkenkr,;u, dieBetcnde30 Licbeäglück 30kl'<

Staud ig ! , Ios., Lieder f. l Singst, m.
Begl. d. Pianos. — Königinn und Page, —'
Abschied. 45 kr. — An Emma. 30 kr. —
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Der Gast. 30 kr. — Molly's Abschied. 30
kr. — I n der Fremde. 30 kr. — Sängers
Brautgeschmnde. 30kr. — Mein Bildniß.
80 kr.

Mül le r , A , Lieder f. l Singst, m Begl-
d. Pianos. — Der Retter. 1 fl. - Der Thür.
mer. 1 si. 15 kr. — Wein' Hütten. 30 kr.
Morgen wieder. 45 kr. — Das Erkennen.
45 kr. - Der Postillon. 1 fl.

T i t l , A. E , Lieder f. , Singst, m. Begl.
d. Pianof. — Sehnsucht nach der Heimach.

,30 kr. — Zigeunermusik. 45 kr.
Preyer, G / Lieder f i Singst-m. Begl.

d. Pianos. — Die Praut. 30 kr. - Weg-
weiser. 30 kr.

Hackel , A , Weihnachtslied f< »Singst.
m.Begl.d.Pianos. 45 kr.

L i ß t , F., Lieder von Franz Schubert fur
das Pianoforte übertragen. Nv. 1 — 26,
22 si 30 kr.

Dauon wird auch einzeln abgelassen: Aus
dem Schwanengesang Nr. 1 — 14
23 st. 30 kr., odcr jedc Nummer einzeln: Nr. 1,
die Stadt 45 kr. Nr. 2 , das Fischcvmadchen
45 kr. Nr. 3, Aufenthalt 1 fl. 15 kr, Nr. 4,
am Meer 45 kr. Nr. 5, Abschied 1 st. 30 kr.
Nr, 6, in der Ferne 1 st. 30 kr. Nr. 7, Ständ-
chen 1 si. Nr. 6 und 9, Ih r Bild und Früh-
luigssthnsucht 1 st. Nr. 10, Liedesbotschaft
1 st. Nr. 1 1 , Der Atlas 1 ft. Nr. 12, Der
Doppelgänger 30 kr. Nr. 13, Die Taubenpost
1st. 15 kr. Nr. 14, Kriegers Ahnung 1 st. 15 kr.

Aus der Win te r re ise Nr. 1 5 - 2 6
9st., oderjede Nummer einzeln: Nr. 15, Gute
Nacht 45 kr. Nr. 16, Die Nebensonnen 45 kr.
Nr. 17, Muth 30 kr. Nr /18, Die Post 45 kr.
Nr. 19 , Erstarrung 1 st. Nr. 20, Wasserflut!)
30 kr, Nr. 2 l , Der Lindenbaum 1 st. Nr. 22,
Der Leiermann, Täuschung 45 kr. Nr. 23, Der
stürm. Morgen und im Dorfe 1 st. Nr, 25, Lob
den Thränen 30 kr. Nr. 26, Die Rose 45 kr.

Ferner sind daselbst die Lieder von
Franz Schubert e inzeln, so wie der
Schwanenge sang, und die Win te r -
reife complet, nebst vielen andern Musikalien
stets vorräthig.

f e r n e r ist Vaselbst zu haben:
Spohr^ Louis. Fantoisie pour piano et

violon concertans sur des motifs favoris
dc 1'opera „VAlchimiste." 3>«tS 2 jt

Czernfj Ch.^ et Lebn Herz. ProcIllO
tlOnSde Salon« Fantaisie pour piano
et violon conccrians sur des motifs f.ivoris
des operas: Belisfirio, Lucia di Lämmer-
moor, Lucrezia Borgia, Gemma di Vergi,
L'elisir d'amore. Gallier i — 5 a * "*•

Chotekj F. A. Beautes des opdras
de V. Bell ini . Petitcs fantaisies facile-s
et brillantes pour Ie piano sur les motifs
les plus favoris des operas de V. Bellini.
Oeuvre hu Nr. 1 — 3. ä 3o kr.

Filtsch* Charles. Introduction et variations
sur un motif de I'opera J J Norma s r de
V. Bellini pour piano, 45 kr.

Alkan* C. V> Variations pour le piano sur
1'air favori de Fope'ra: MUgo Conte di
P a r i g i , r r do C Donizetti. $)m6 1 fl.

Ernst, H. W. B o l e r o . Morceau de Sa-
lon pourle violon avec aecompagnement
de piano, ^iei§ 1 fl.

Morceaux de Salon. Deus
romances pour le violon avec äecompag-
nement de piano. ^)rei§ 1 st.

— —MLorceaU d e Salon. Romance
pour le violoncelle avec aecompagnement
de piano, tyväs 45 kr.

Merk, 3os. IflorCCstU d e SalOll.
Fantaisie pour le violoncelle avec aecom-
pagnement de piano sur des motifs favoris
d e l ' opera: II* giuranaento oeuvre 20.
^)rei§ 1 fl. 3o tc.

Chopin j F. P o l o n a i s e . Arrangee pour
le piano a quatre mains par Charles Czerny.
>̂vciS 1 fl. 3o h.

— — baöfetbe für bag pianoforte allein, ,
§?rei§ 1 p. 3o fr.

Lisztj F. Fantaisie pour le piano sur des '
motifs favoris de 1'opera : „Lucrezia
Borgia. "SpreiS 2 fl.

baSfelbe für baö pianoforte! gu X)kt
^anben. 2 fl.

Czernjj Charles. R e m i n i s c e n c e s de
F ope'ra. Deux fantaisies pour le piano
ä 4 mains sur les motifs les plus favoris
de Fope'ra: „Les romains & Melitene"
de C. Donizetti. Nr, \ — 2< $mö 3 fl. '

bagfetbe für ba6 pianoforte aUcin. fJtz.
1, 3. 5>m3 2 fl. •

I m p r e s s i o n s des operas ou
bijoux a la Grisi, Persian!, Malibran,
Pauline Garcia, Pasta et Rubini. Trois
fantaisies pour le piano sur les motifs
favoris chante's par ces ce'lebres artistes,
Gahier. i — 3» a I fl. i5 fr.



I n d e r

J o h a n n Aeon'schen Buchhandlung in K lagenfur t
ist so eben ganz neu erschienen:

und bei Vgna? Edl v. M e i n m a M , Vleorg Ntrcher und N^tsMV
Vaternol t i , Buchhändlern m Laib ach, zu haben:

V 0 D I T E L
• p r o t i

'O/BL.JtBLE.Jri D ME ELI.
blanks fa&ltt^lilejl ln^ mM$liivv

s a

Ein Trost- und ErbaMNgsbuch für Kranke und Slerbende-
Verfaßt von einem Seelsorger der Lavanter-Diozesk

(Uebersctzer der Philothea von F. v^ Sales.)

L l 6 und x x x v i Seiten stark, mit einem schönen Stah ls t iche, auf schönen
weißen Maschinenpapier gedruckt. Klagenfurt t8^3 I n Umschlag brosch.

4s kr. — Sauber steif gebunden S4 kr. C. M .

Das Krankenbett ist die Schule der Weisheit und Tugend fur d m /
der es wohl zu benutzen versteht, das gegenwärtige Krankcnbuch soll ein treffli-
ches Ahrbuch für diese Schule sepn.

Der wichtigste Augenblick im Menschlichen Leben ist die Stunde des Ueber-
ganges von der Zeit zuv Ewigkeit. Die eben angekündete Erbauungs-Schrift soll
ein sicherer Führer für Scheidende — ein geeignetes Handbuch für Priester und
L M n seyn, dm S t e r b e n s Der sehr gut gewählte I c h M



von Gebethen, trostreichen VeisVielen und erheiternden Vnäh lun -
rzen für Lciden.de, die Merz erhebenden Nusprüche voll lebendigen Glau-
bens und frommen Vertrauens, eine einfache, verständliche KMache, die
den Kranken nicht ermüdet, wohl. aber tröstend erquickt, zeichnet dieses Kran-
kcnbuch von allen bisher i.5 der flövenischen Sprache bekannten Krankenbüchcrn
aus. Als Anhang fur Priester ist beigegeben: 8^0?8 I8 l i i ' lN^ l» »0M^M

Dieses Erbauungsbuch verdient demnach nicht nur allen KeelsorgerNe
sondern jeden Uaien und Urankenfrsunde besonders empfohlen zu werden.

Auch ist von demselben einzeln zu haben:
SYNOPSIS RITÜAUS ROMANIS

i n

Tlsitandis providendis et adjuvandis infirftiis«

Qua a p p e n d i x
ad qaemcunque Hbrum pro infirmis, praecipue vera ad libellum slovenicufn: V o d i t c l

proti ob l jublen i d e s h e l i , cujus etiam paginas indicat.

Zll«ßonlurti l843. Gedruckt auf weißen SchreibpaM,brosch. 8 kr. C. M.

F e r n e r ist daselbst new zu h a b e n :
jSvetiga Franzishta Salesja nekdajniga shkofa v' Genevi

E I L O T E JF A
alj prijasna raka poboshno shiveti*

foficvcnil iüa «' molitVami sa zeTkuv ia tiekterimi drngimi pomnoshü neki dushui

gftftir Lavanske shkosijc. Pregledal ino priporozbil A n t. ,S 1 o m £ h e k r

Vosenishki fajmoshter.
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